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DieteKundmachungtrittamGewerbeberechtigungverfügtwerden
Februar. J .inWirksamkeit.

DerKaiserhatheuteAusdienzdes Dr.Pommer.MorgenfeiertRegierungsratProfessorDr.Josef
Pommerseinen70 .Geburtstag.BürgermeisterDr .Weiskirchner
hat anihnnachstehendeZuschriftgerichtet :„AnläßlichIhres
70 .Geburtsfestesbeehreichmich ,IhnensehrgeehrterHerr
Regierungsrat,meinebestenGlückwünschezuübermitteln.Möge
IhnendiekörperlicheundgeistigeRüstigkeitundFrische,die
SiesichausdemSturmeundDrangedesLebenserhaltenhaben,
nochrechtlangeeintreuerBegleiterseinundSiedieFrüchte
IhrerLebensarbeitgenießenlassen! MögeinsbesonderedieFreude
andeutschemLiedundSangIhrenLebensabendverschönernund
IhnendabeiderGedankeeineliebeGenugtuungbilden,daßdas
deutscheVolksliedIhnen ,sehrgeehrterHerrRegierungsrat ,eine
wesentlicheFörderungverdankt!MitdemAusdruckevorzüglichster
HochachtungzwichnetIhrdankbarer,ehemaligerSchülerWeiskirchner."

denBürgermeisterDr .WeiekirchnerinlängererbesondererAudienz
empfangen.DerKaiserreichtezumEmpfangedemBürgermeisterdie
HandundbegrüßteihnmitdenWorten„ IchfreueMichsehr ,Sie
wiederbeimirzusehen;wieistesIhnenaufdemKriegsschau-¬
platzeergangen? "DerBürgermeisterdankteinersterLiniefür
dieGenehmigungderReisezudenWienerTruppenundhobhervor,
daßdieseReisezudendenkwürdigstenErinnerungenseinesLebens
stets zählenwerde .BürgermeisterDr .Weiskirchnerhattesodann
GelegenheitSr .MajestäteingehendüberseineWahrnehmungenbei
denTruppen,dieerbesuchthatte ,zuberichtenundkennzeichnete
die Stimmungder Truppenals eine ruhige ,ernste ,pflichtbewußte
undunbedingtzuversichtliche.DerBürgermeisterversäumteauch
nicht ,überdenHumorder DeutschmeisterMitteilungzumachen,
welcheMitteilungderKaiserlächelndentgegennahm.Mitgrößtem
InteressenahmsodannderKaiserdenBerichtdesBürgermeisters
überdiewirtechaftlicheLageinWienentgegenundbekundetefür
zahlreicheFragenseinunentwegtesväterlichesWohlwollenfürseine
Reichshauptstadt:BürgermeisterDr .WeikirchnerbatauchSe.
MajestätseingnädigstesWohlwollenderVersorgungderInvaliden
undderSuperarbitriertenzuzuwenden,wasderMonarchgernezusagte,
JumSchlussedernahezuhalbstündigenAudienzreichtederKaiser
demBürgermeistergnädigstdieHandzumAbschiede.DerKaisersieht
glänzendausundist inbesterStimmung.

DieWeihnachtsbeteilungausderGindreau' Stiftung.Inderletzten
Stadtrats-SitzungbrachteStR .HeindldenBerichtüberdieWeih¬
nachtsbeteilungausderAlphonseGindreauStiftungzurKenntnis.
DieAusgabenbeziffertensichmit1608K .DerBerichtwurdezur
KenntnisgenommenunddemDamenkomitee(FrauBürgermeisterBerta
Weiskirchner,FrauVizebürgermeisterHierhammerundHoß,
FrauObermagistratsratDont ,FrauOberstleutnantAugsteundFrau
LinaSchwarz)in WürdigungderüberauserfolgreichenTätigkeit
derDankunddieAnerkennungausgesprochen.
HernalserVoll-undSchwimmbad .StadtratSebastianGrünbecklegte
inderletztenStadtrats-SitzungdenBerichtüberdieBenützung
desHernalserVoll -undSchwimmbades(ehemalsBezchleba-Bad)in

DerMagistratderJörgerstraßeim17 .Bezirkvor .An120TagenwurdedasBadvon43. 185Personen,um19. 589mehralsimJahre1913benützt.erläßtfolgendeKundmachung:AufGrundderMinisterialverordnung
vom30.Jänner. J.betreffenddieErzeugungundInverkehrsetzung
vonBrotundGebäckwirdangeordnet:DiegewerbemäßigeErzeugung
vonKuchen,sogenanntemGugelhupf,Krapfen,Strudel,Butter-und
Germteig,ZwiebackunddergleichenistnuramMittwochundSamstag
jederWochegestattet.Alsgewerbemäßiggiltgemäßdergenannten
MinisterialverordnungjedeErzeugungzuZweckenderentgeltlichen
VerabfolgunganDritte.UebertretungendieserKundmachungwerden
gemäß§15diesenVerordnungvonderpolitischenBehörde1 .Instanz
mitGeldstrafenbiszu5000KodermitArrestbiszusechsMonaten
geahndet;außerdemkann ,soferndieVoraussetzungendes§133b
Absatz1 ,lit .aderGewerbe-Ordnungzutreffen,dieEntziehungder

Eswurden20. 050SchülerfreikartenausgegebenundvonderBewil-¬
ligungdesunenteltlichenBadensfürdieinWiengarnisonierten
Truppenhaben345MilitärpersonenHebrauchgemacht.DerBadeauf-¬
seherKarlEderunddieKassierinAmaliaSchindlerhabenheuer
das25 .DienstjahrbeiderAnstaltzurückgelegt,zuerstimPrivat:
dienstbeiderFirmaBezchlebaundseit derUebernahmedurchdie
GemeindeWienbeidieser.DerStadtratnahmdenBerichtzurKenntnis
DieBezirksvertretungNeubauhältamDonnerstag,den11 .Februar


	[Seite]

